
 
 

Wir setzen uns für unsere Mitglieder auf allen Ebenen ein! Machen Sie mit, stärken Sie Ihre Vertretung bei 
unserer Arbeitgeberin und in der Politik. Denn nur gemeinsam sind wir stark! 

Kommen Sie an Bord!  
Ihre Fachgewerkschaft der Sozialversicherung  
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Einkommensrunde 2023 
Ausgewogener Kompromiss bei der Bundesagentur für Arbeit 

 

Die Tarifverhandlung mit der Bundesagentur für Arbeit zur Übernahme des Tarifergebnisses der 
Einkommensrunde Bund und Kommunen auf dem TV-BA wurde am 04. Mai 2023 erfolgreich 
beendet. 
 

In einem ersten Schritt erfolgt mit dem Entgelt für Juni 2023 die Einmalzahlung in Höhe von 
1.240 Euro. Voraussetzung ist, dass das Arbeitsverhältnis am 01. Mai 2023 bestand und an 
einem Tag zwischen Januar und Ende Mai 2023 ein Anspruch auf Entgelt bestand oder 
vergleichbare Ersatztatbestände vorlagen. Ab Juli 2023 bis Februar 2024 gibt es monatlich eine 
Netto-Sonderzahlung in Höhe von 220 Euro. Nachwuchskräfte erhalten 620 Euro als 
Einmalzahlung und monatlich 110 Euro. 
 

Teilzeitkräfte erhalten die Auszahlungen entsprechend ihrer Arbeitszeit.  
 

Zum 01. März 2024 erhöhen sich die Tabellenwerte in allen Tätigkeitsebenen um 200 Euro. 
Anschließend steigen die Tabellenwerte noch einmal um 5,5 %. Tabellenwerte, die nicht 
mindestens um 340 Euro erhöht werden, werden entsprechend aufgestockt. Die Funktionsstufen 
steigen ebenfalls. 
 

Auszubildende und Studierende erhalten ab dem 01. März 2024 monatlich eine um 150 Euro 
höhere Ausbildungsvergütung.   
 

Die Einigung steht noch unter Gremiumsvorbehalt  
 

 
Die Zahlung eines Inflationsausgleichs in diesem Jahr, der brutto wie netto aufs Konto kommt, 
ist ein guter Kompromiss. 2024 steigen die Einkommen tabellenwirksam um durchschnittlich 
11,5 %. 
 
Dieser Abschluss wurde während der Verhandlungen mit Bund und Kommunen von uns hart 
erkämpft! Er wurde möglich durch eine Vielzahl von gemeinsamen Aktionen und der Präsenz auf 
der Straße! 
 

Beschäftigte in der BA und 

                        den Jobcentern 
 


